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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 258 . Drittes Blatt. Sonntag , den 9 . September (Folgt ein viertes Statt.) 1986.

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr . 79 777 Die Jubiläumsfestlichkeiten betreffend .

Die südliche Hildapromenade bleibt in der Strecke zwischen Kaiser-Allee und Helmholtzstraße vom 10. bis 24 . d . Mts. für den Fuhrwerksverkehr gesperrt .
Karlsruhe, den 8. September 1906. Großh . Bezirksamt .

— Polizeidirektion . —

_ Seidenadel ._

Ausschreibe «.
L. Gestohlen :

1 . Vom 15 . bis 31 . v . M- aus einem Neubau Ecke Bach- und Richard Wagnerstraße ein grauer , einreihiger Arbeitskittel , eine gewöhnliche Kelle, an
welcher die Zwinge fehlt , ein Meterstab , eine graue Hose mit weißen Streifen und eine blaue Maurer - Schürze .

2. Vom 17 . bis 20. v . M . in der Weberstraße verschiedenes Kinderspielzeug : eine grün lackierte Lokomotive , mit Spiritus heizbar , und zwei braun
lackierte Anhängewagen , aus einem Malerkasten mehrere Pinsel ; eine 30 om große Puppe mit Celluloidkopf , blondem Haar , weißem Kleidchen mit
roter Bandverzierung.

3 . Am 22 . v . M. aus einem Hausgang in der Amalienstraße von einer Gaslampe der Brenner, Cylinder, Glühstrumpf und die Glasglocke.
4. Am 26 . v. M . in der Hardtstraße ein sehr großer , rot und weiß gefleckter Bernhardiner , mit einem weißen Längsstreifen auf dem Kops , die

Augen mit schwarzen Haaren umgeben und hört auf den Ruf „Barri ."
5. Am 30 . v . M . in der Zähringerstraße 2 Hebebäume , 2,5 m lang und mit 75 om langen flachen Eisenspitzen versehen.
6 . Am 1 . d . M . auf dem Marktplatz eine Wagendecke aus grauem Zeltstoff , 2,5 m lang und 2 m breit , an allen 4 Enden mit Messiugringen aus¬

gestattet. Auf der Decke steht in schwarzer Schrift : „ Albert Räpple, Obst-, Eier- und Gemüsehandlung."
7 . Am 1 . d . M . in der Bürklinstraße ein Zinkeimer , etwa 60 om hoch , mit 2 eisernen Handgriffen.
8 . Am 1 . d. M. im Gebäude des hiesigen Hauptbahnhofs eine braunlederne Handtasche mit Klappverschluß , 50 om lang und 20 om hoch.
9 . Am 1 . d . M. vor dem Hauptbahnhof ein gut erhaltener , grün angestrichener einsitziger Kindersportwagen mit 2 Launen , wovon die linke gebrochen

und mit einem Stück Eisenblech zusammengehalten ist.
10. Am 2 . d. M. in einem Toilettenraum eines Restaurants in der Karl-Friebrichstraße ein goldener Damenring, 333 , mit 5 Perlen und ein Ring aus

3 nebeneinander laufenden Goldreifen , mit einem blauen Stein , der mit Rosen besetzt ist.
11 . Vom 2. auf 3 . d . M. aus einem Hofe in der Zähringerstraße eine kleine Fahrrad -Acetylenlampe , Modell „ Scharlach " mit kugelförmigem Wasser¬

behälter und etwas verbeultem Reflektor.
12. In der Nacht zum 4 . d . M. von Fenstergesimsen in der Angartenstraße ein Fuchsien- und 5 Geranien-Ttöcke, darunter ein dunkelrot blühender und

ein weiß blühender . Die Blumenstöcke sind etwa 3—4 Jahre alt, 40 om hoch und sehr kräftig entwickelt.
13 . Am 4. d . M . Ecke Kaiser- und Herrenstraße ein Fahrrad , Marke Dürkopp, Polizei-Nr . 1205 K'he . , schwarzerRahmenbau, schwarze Felgen , vernickelte

Speichen , dreieckige Werkzeugtasche, auf dem Rahmenbau unterhalb der Lenkstange steht die Nr. 36 .
14. Am 5 . d . M . aus einem Hausgang in der Karl-Friedrichstraße ein Fahrrad , Marke Robusta , Fabrik-Nr . 72924 , Polizei -Nr . 18864 , schwarzer

Rahmenbau, gleiche Felgen und Schutzbleche, gerade Lenkstange mit etwas abwärts gebogenen und schadhaften Korkgrifsen, Signalglocke infolge einer
lahmen Feder nach vorwärts hängend , Bremsstängchen nach links verbogen , brauner Ledersattel , dreieckige Werkzeugtasche, welche mit einem Hänge¬
schloß versehen war.

15. Vom 5. auf 6. d. M . aus einem gemeinschaftlichen, unverschlossenen Schlafzimmer in der Kronenstraße ein französ. 20 Frankstück und ein italien .
20 Lirestück .

16 . In der Nacht zum 6 . d . M. von zwei unbekannten jungen Burschen auf dem Wege vom Hauptbahnhof nach der Weststadt eine Herren -Remontoiruhr
mit weißem Metall-Gehäuse , schildkrötenähnlich geripptem Rückdeckel , weißem Zifferblatt und römischen, schwarzen Ziffern . Ferner eine schlangen-
artige Doublekette mit einem Anhängsel , das Bildnis des Königs Ludwig von Bayern darstellend .

S . Beschädigt :
Am 2. d. M . in der Zähringerstraße zwischen Karl-Friedrich - und Lammstraße an einem Briefkasten das Türchen ausgebogen , mehrere Briefe und
Postkarten herausgenommenund zerrissen.

V. Verloren :
Am 4 . d . M . in der Südweststadt eine goldene Damen-Remontoiruhr mit weißem Zifferblatt und glattem Rückdeckel samt einer goldenen AnbävL -
schleife in Form einer 4 om breiten Brosche mit Karabinerhaken .

Um sachdienliche Mitteilung ersucht :
Karlsruhe, den 8 . September 1906. die Kriminalpolizei .

Marx , P .-K.

Fahrnis -Versteigerung .
Dienstag , den 11 . September, nachmittags 2 Uhr, werden im Auftrag wegen Wegzug

im Auktionslokal Herren st ratze LS öffentlich gegen bar versteigert :
1 Buffet, 1 zweitür . Schrank (poliert), 1 zweitür . und 1 eintür. Schrank, 2 Chiffonnieres ,

1 Schreibtisch, 2 Kommoden , 1 Pfeilerkommode , 2 viereckige Tische , 1 Klapptisch, 1 Sofa mit
4 Fauteuils , 1 Sofa mit 3 Fauteuils , 2 Teppiche, 2 Wolldecken, Vorhänge , 1 Diwan , 1 Lftaisb-
longuo , 1 Bücheretagere mit Lexikon , 1 Gartentisch , 1 Bank , 2 Stühle , 1 Partie Bilder, 1 Haus¬
apotheke, 1 Fliegenschrank , 1 Gasherd, 4 flammig mit eisernem Gestell, 1 Kinderbadewanne, 2 Fußeimer,
1 Abwaschwanne , Kohleneimer , 1 Küchenschrank, 1 Herd , beinahe neu , 1 Partie Kleider , 1 Speise¬
service und verschiedenes Geschirr,

k°zu Liebhaber höflichst einladet . 2 .1 .

Josef Hischmarm jr ., Auktionator,
Herrenstratze 16. Telephon 1916.

Wohnungen zn vermieten .
Amalieustratze 43 ist im 2 . Stock des

Seitenbaues eine kleine 2 Zimmerwohnung mit Küche
nebst Zugehör auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Vorderhaus, 2. Stock.

*2 .1 . Karlstratzc 24 ist eine schöne , auf die
Straße gehende Mansardenwohnungvon 2 Zimmern,
Küche und Zubehör auf sofort oder 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen im 2 . Stock daselbst.

* Roonstratze 16 , 4. Stock, ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit Zugehör und Garten¬
anteil, sowie im Souterrain eine 2 Zimmerwoh -
«nug mit Zugehör, beide auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres bei Sehbold , Körnerstratze 2 III .

5.1 . Scheffelstratze 55 sind im 2. Stock eine
Dreizimmerwohnung sowie im Seitenbau eine Zwei¬
zimmerwohnung auf 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im Laden .

— Scherrstratze 8 ist im Seitenbau eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller aus
1. Oktober zu vermieten .



» so «
* Wilhclmstraß« SS ist im Seitenbau eine

freundliche Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Keller
und Kammer auf 1 . Oktober zu vermieten . Nä»
bercs im Vorderhaus, 4 . Stock rechts.

Akademiestratze 73 ,
vi »-»-v!s dem PakaiS Prinz Karl , find
der S und S . Stock mit je 7 Zimmer »
und reichlichem Zugehör auf L . Ok¬
tober zu vermieten . Zu erfragen par¬
terre. *3.1 .

Lliiir , sreMlilje 4 ZmmrmjiW
im 3. Stock, ohne Vis -a-vis , mit Mansarde und
Zugchör , ist auf 1 . Oktober zu vermieten Näheres
Gartenstraße 58, parterre. *

Dienst -Anträge .
* Solides , tüchtiges Mädchen für Küche und

Hausarbeit zu 3 Personen per 15. September gesucht.
Guter Lohn. Näheres Gartenstraße 56, 8 . Mock.

* Gesucht auf 1 . Oktober ein braves Mädchen ,
welches kochen kann und alle häuslichen Arbeiten
verrichtet : Schirmerstraße 1, 2. Stock ._* Solides Mädchen , das einfach bürgerlich kochen
kann , Zimmer zu reinigen versteht, alle Hausarbeit
übernimmt, findet sogleich oder später bei einzelner
Dame gute , dauernde Stelle. Näheres Leopold-
straße 32 im 9 . Stock ._

b Köchin gesucht ,
tüchtig, solid und selbständig , welche aut bürgerlich
kochen kann , nach Waldshut . Zwei Mädchen noch
vorhanden . Lohn monatlich 35 — 35 Mark ; event.
Reisevergütung . Näheres Kaiserstraße 73 , 3 . Stock.

Mansardenwohnung
zu vermieten .

5.1 . Rudolsstraße ? 1 ist eine Mansardenwoh¬
nung von einem Zimmer, Küche , Keller auf 1 - Ok¬
tober an ruhige Leute zu vermieten . Zu erfragen
daselbst, parterre rechts (Markgräfler Hof).

In bester Lage, 1 Treppe hoch , schöne
4 Zimmerttwhnung (auch geteilt) , oder als

Burkau -Räume

Ein junges Mädchen ,
wenn auch noch nicht gedient , das sich willig allen
Hausarbeiten unterricht , findet angenehme Stelle
Karlstraße 60, 4. Stock. *

Köchinnen lfür Hotels und
I Private , sowie

Zimmermädchenj
finden hier und auswärts gute Stellen . Näheres
durch Frau Und« »» Svkniitt ^
Haupt - Zentralbureau , Erbprinzenstraffe
Eingang Bürgerstraße. *

sehr preiswert auf 1 . Oktober z« vermiete«.

Iss. Lrottkra -rirL ,
Ecke Kaiser- und Herrenstraße .

Schneideratelier oder
Bureau .

Wohnung von 11 Zimmern, 2 Treppen hoch
gelegen , in zentraler Lage , ist zu vermieten .
Reflektanten belieben sich unter OffertenNr, 6054
an das Kontor des TagbkatteS zu wenden .

Pferdeställe zu vermieten .
*21 . Zwei Ställe für je 2 Pferde nebst Hof

und Schuppen sind zu vermieten . Näheres Dur-
lacher Allee 3b im Laden ._

Zimmer zu vermieten .
* Steinstraße 29 , nächst der Kreuzstraße , sind im

4. Stock des Seitenbaues ein freundlich , einfach
möbliertes Zimmer und eine möblierte Mansarde
zu vermieten.

(Mite der Stadt bevorzugt). Offertenunter Nr. 6094
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Gesucht werden .
Hotel - und Gasthofsköchinnen , Kaffee-Köchinnen, Bei¬
hilfe für Kaffeeküchc , Kochfräulein , Buffetfräulein,
Kinderfrau , Weißzeugbeschließerin, Herrschaftszimmer¬
mädchen, französisch sprechend, nach Frankreich , Hotcl-
und Privatzimmermädchen , Haus - und Küchenmäd¬
chen, sofort und 1 . Oktober durch
Baden -Baden , Langestraße 36 ._

*
^ Gesucht

auf 1. Oktober ein tüchtiges Mädchen für alle Haus¬
arbeiten : Karl-Friedrichstraße 23, 2. Stock , gegen-
über der „Eintracht" ._

Mädchen -Gesuch .
Ein jüngeres, fleißiges Mädchen wird zu kleiner

Familie auf 1. Oktober gesucht : Rüppurrerstraße36,
2 . Stock . _

Mädchen -Gesuch.
* Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen

findet auf sofort oder 1 . Oktober Stelle. Näheres
Karlstraße 24 II ._

Mädchen ,
einfaches , welches kochen kann , findet Stelle bei
kleiner Familie auf 15. September oder 1 . Oktober .
Zu erfragen Kreuzstraße 18 im 1. Stock._

Mädchen -Gesuch.
* Auf 1 . Oktober suche ich ein ehrliches, fleißiges

Mädchen , welches selbständig gut kochen kann , da
mein Mädchen , das über 6 Jahre bei mir war,
sich verheiratet . Frau A. Seligmann , Krieg¬
straße 108, parterre ._

Junges Mädchen
findet leichte Arbeit : Kreuzstraße 18 ._

Einige tüchtige
Kleberinnen

finden dauernde Beschäftigung.
WllMft fm PtpiermktWiMiöil ,G . m. b . H.,

2.1 ._ Waldhornstraße S1 ._
* Eine jüngere , reinliche

Monatsfrau
oder ein Mädchen auf circa 2 Stunden täglich
gesucht . Näheres Kaiserstraße 42 , 2 . Stock._

Gesucht
wird ein Tapeziermeister , der die Polsterarbeitenfür
ein besseres , hiesiges Möbelgeschäft 2—3 Tage
wöchentlich übernehmen kann . Die Arbeiten werden
in der Werkstätte des Suchenden angefertigt . Offerten
sind unter Nr . 6083 im Kontor des Tagblattes ab¬
zugeben.

Zimmer mit Penfion .
Hübsch möbliertes Zimmer mit guter Pension zu

ve rmieten : Kaiserstraße 93, 3 Treppen. *3.2.
* Ein möbliertes Zimmer

mit Klavierbenützung an ein besseres Fräulein auf
1. Oktober zu vermieten : Amalienstraße65 , parterre.

Gut möbliertes Zimmer
ist per sofort oder später Karlstraße 76 , 2. Stock,
zu vermieten . *

Unmöbliertes Mansardenzimmer
mit Kochofen ist sofort billig zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 43, 2. Stock._

Pension KoPP ,
— SV Bisrnarckstrasie 2S
drei fei« möblierte Zimmer frei .

Zimmer zn vermieten.
* Sieben möblierte Zimmer , im 2. Stock , sind

zusammen oder einzeln, auch an Familien, mit Küche
m ruhiger Lage, ohne Vis - a-vis , auf 1 . Oktober zu
vermieten . Haltestelle der elektr . Bahn vor dem Hause .
Offerten unter Nr. 6088 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten.

Einfach möbliertes Zimmer
in autem Lause auf 1 . Oktober zu mieten

Das Maschinenschreiben
kann bei mir aus verschiedenen Systemen gegen
geringe Entschädigung gründlich erlernt werden.
I . C. Moscttcr's Bureau für Patentartikel,
_ Luisenstraße 19 ._ »

Lehrling
kann eintretcn bei —

Zahnarzt I-onen - ,
Kaiserstraße 138.

Gesucht für „Hotel Germania":
L Kutscher, 1 Hansbursche , Hans- u. Küche»-
mädche«, 1 Koch -Bolontär, ferner 1 Mädchen
neben der Kaffee-Köchin, welcher Gelegenheit geboten
ist, sich in Kaffee- und kalter Küche auszubilden . Of¬
ferten einzureichen oder persönlich vorstellen. 4.3.

Wir suchen zur Kolportage
unserer

offiziellen Festschrift
solide Persönlichkeiten , welche
den Vertrieb gegen Kasse über¬
nehmen.

Badische Landeszeitnng,
Hirschstraste V.

Stelle -Gesuch.
Comptoristi «, mit allen vorkommendenBureau¬

arbeiten vertraut , perfekt in Stenographie und
Maschinenschreiben , sucht, gestützt auf gute Zeugnisse ,
per sofort oder 1 . Oktober passendes Engagement.
Gefl. Offerten beliebe man unter Nr. 6089 im Kontor
des Tagblattes abzugeben. *

Ein Mädchen ,
20 Jahre alt, hübsche Erscheinung , sucht Stelle in
hiesiger Stadt als Zimmermädchen oder als Ver¬
käuferin in Lebensmittelbranche , auf 1. Oktober .
Offerten wolle man unter Nr. 6045 im Kontor des
Tagblattes niederlegen ._

*2 .2.
Gin Mädchen ,

welches willig alle Hausarbeit verrichtet , sowie
bürgerlich kochen kann , sucht Stelle. Näheres Hum-
boldtstraße 15 im 3. Stock. *2.2. ^

6 dbllLtl » 1* 1111 29 Jahre alt, evang .,
'

verh ., Manufakturist ,
tüchtiger Buchhalter , sucht dauernde Stellung als
Buchhalter oder Kassier, gleichviel welcher Branche.
Offerten bittet man unter Nr . 6093 im Kontor des
Tagblattes abzugeben._

*3.1.

Hausmeisterstelle -
Gesuch.

* Ein sehr gut empfohlener Mann mit guten
Zeugnissen , gelernter Schreiner, würde Stelle als
Hausverwalter übernehmen . Reparaturen und
Gartenarbeit im Hause ebenfalls . Suchender nnt
Frau allein. Gefl. Offerten bittet man unter
Nr. 6067 im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Alle Polsterarbeiten,
neue und Reparaturen, besorgt gut und billig ^

Tapezier F . Steidlinger , Gchillerstraße 12. ^

Sei Kauf öeteillgungvorrlcbtt
wirtlich reelle Nngedole »ertiuNIcher HIerlger und

»lriluer « «»chikle, «»«-«»dt - »«»riete , HI»«- , Serchäi» '.
Idbrltgruudetü«»«. - »»„ . um «, elc . u . r «» t »» erg«»»c»<
ie -ier -lr> linden II« In meiner relclchelligen oikettenliete , »le
I- derm -nn bei nillierer -lng-de Ne» wunreher »»II»s« *ed
tsete«!«» »Ulende . » I« »ei» Ngeut. nehme »SU »einer
»eil« l>ro»i»iou.

k. Kommen n,ci,f.
Haus -Verkauf.

2 .2. Verkaufe mein in der Weststadt gelegenes -
sehr schönes Doppelhaus , zweimal 3 Zimmer im
Stock , großer Garten , unter dem Selbstkostenpreis
zu sebr günstigen Bedingungen . Offerten unter
Nr. 6001 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Will .



Nr. 250 . UI. ffzrlrruber r»gbl,n. S « « 7 rvnnlsg , ärn y . September lyov.

Villa -Verkauf .
2.2. Eine vor - zwei Jahren erbaute Villa mit

11 Zimmern , Bad , Mansarden und Garten in
nordwestlicher Lage ist wegen Wegzug sehr preis¬
würdig zu verkaufen . Die Ausstattung des Hauses
ist eine sehr gute und deshalb als Gelegenhertskauf
sehr zu empfehlen .

Anfragen wollen an die Geschäftsstelle des Grund -
und Hausbesttzervcreins , Herrenstraße 48 , gerichtet
werden ._

Haus -Verkauf .
— In Mitte der Südstadt wird ein stückiges

Wohnhaus mit Laden , sowie Hintergebäuden an
solventen Käufer abgegeben , Rente 6 °/„ Anzahlung
KM ) Mk . Reflektanten belieben ihre Adresse unter
Nr . 5785 im Kontor des Tagblattes abzugebcn .

Rentechiis,
Weststadt , mit Doppel -Wohnungen
und nutzbringend nach Abzug aller
Verzinsung und Abgaben jährlich über
1100 Mk ., suche ich gegen einige
Bauplätze hier an fertigen Straßen
zu vertauschen . Offerten unter
Nr . 6072 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Neuerbaute Billa
am Richard Wagnerplatz , enthaltend 12 Wohnräume ,
hochherrschaftlich ausgeftattet , Zentralheizung , elektr .
Licht , Gas , ist zu verkaufen oder zu vermieten . Nä¬
heres bei Roth , Bachstraße 28 . *3 .2 .

Verkaufe oder Tausche
gegen Haus oder Plätze meine wunderschöne Villa
mit großem Garten und zirka 4000 gm Weinberg ,
schönste Lage des Turmberges , Fernsicht über das
ganze Rheintal , große Veranda nach allen Seiten ,
8 Zimmer , Salon , Küche , Bad , Wasser , Gas , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , nur I . Hypotheke
gering . Offerten unter Nr . 6039 an das Kontor
des Tag blatteSerbeten . —

Hlms-Berklms oder Tausch.
3 .1 . Zwei Häuser in südwestlicher Lage , in der

Nähe der Hirschbrücke , sind äußerst billig unter dem
Selbstkostenpreis zu verkaufen , event . auch gegen
gut gelegene Bauplätze zu vertauschen . Offerten sind
unter Nr . 6084 im Kontor des Tagblattes abzugebeu .

DW " Gelegenheitskauf "WW
in Gelände — Rüppurr ,

-um Teil an projektierten Straffen , der gm
von Mk . 1 . 50 — Mk . 2 .75 bei mäßiger An¬
zahlung zu verkaufen . Offerten unter Nr . 6073 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

ALSVvir
— Me Sorten Polster - und Kastenmöbel ,

komplette Betten , ganze Zimmereinrichtungen
kauft man am besten und billigsten bei

Ludw . Setter , L ?,

Polftermöbel
ikder Art und Preislage sowie kompl . Aussteuern ,
vls bestem Material gearbeitet , billigst bei P . Hirt ,
früppurrerstraße 36 , und Ecke Werder - und Wil -
helmstraße . —

Eisernes Gartenmöbel :
1 runder Tisch ,
2 Sessel . 2 .2.
S Stühle

sind billigst zu verkaufen : 24 Rondelplatz II .

Eine Bettftätte
mit Rost und Matratze ist zu verkaufen : Bahnhof -
straße 10 , parterre . *2 .2.

Betten und Polsterwaren , Tische , Stühle , Spiegel
kaust man sehr billig und reell bei größter Aus¬
wahl bei —

Klvin ,
_ S7/SS Durlacherstraffe » 7/SS .

Möbel -Verkauf .
4 . 1 . Ein Bücherschrank und ein Schreibtisch

(Diplomatentisch ) in Eichenholz , modern und solid
gearbeitet , ist ausnahmsweise billig zu verkaufen .
Zu erfragen Viktoriastraße 17 , parterre ._

Diwans !
— Kameltaschen -, Moquette , Plüsch » und

Stoff - Diwans , nur prima Arbeit , in groffer
Auswahl werden unter Garantie zu iinfferst
billigen Preisen abgegeben bei

Ludw. Seiter , Waldstraße 7 .
Komplette Anssteuer ,

bestehend aus2 hochhäupt . Bettladen . ÄPatent -
Rösten , 2 Polstern , 2 best. Matratzen 1 Nacht¬
tischchen m . Marmorplatten , 1 Waschkommode
mit Marmorplatte » nd Toilettenspiegel ,
1 Handtnchständer . 2 Stühlen , 1 Chiffonniere
mit Muschclaufsatz , 1 sechssänligen Vertiko
mit Spiegel , 1 best . Diwan , 1 Auszngtisch ,
4 best. Stühlen , 1 Küchenschrank , 1 Küchen¬
tisch, I Kuchenbrett . S Hocker » , zu dem billigen
Preis von 515 Mk . zu verlausen . Die
Sachen sind neu und alles poliert , können
auch ans Wunsch zurückgestellt werden .

* 22 , I. s >il « n .

DLölssU
Betten und Polftermöbel kaust man

am besten und billigsten bei 10 .9.
^os. Lirrmsiw ,

Hebelstraffe 4 .
Aufarbeiten von Polftermöbel « .

Schlafzimmer , -
nußb ., Halbdunkel poliert , passend für Brautleute ,
ist ausnahmsweise wegen Platzmangel billig zu ver¬
kaufen . Zu erfrag en Viktoriastraße 17 , parterre .

Gelegenhertskauf .
3 .1 . Ein besseres , kompl ., engl . Schlafzimmer

mit Schnitzerei , alles innen eichen , hell nußbaum
poliert , wird äußerst billig abgegeben bei

Lud . Setter , Waldstraße 7.

Herd -Lager .
* Gebr. Herde verschied . Größe , sowie Gaskocher

billig zu verkaufen .

_ Schlosserei Printz , Gartenstraße 10 .

Tuch -Frack
nebst Hose und Weste , wenig getragen , für
mittlere Figur paffend , zu verkaufen : Kaiser -
straffe 122 , Eingang Waldstraffe , S Treppen
rechts .

" AeMer -BiilM
werden billig abgegeben : Rondelplatz 24 II .

2 .2 . Zwei beinahe noch neue

AitSWM Md Mt WMt
sind billig zu verkaufen .

Arthur Baer ,
_ Kaiscrstraße 93 II .

Wolfshund ,
Rüde , für die Stadt zu scharf , als Hofhund zu
verkaufen . Gest . Offerten unter Nr . 6092 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . *3 .1.

Haus oder Terrain .
Kleineres Haus mit nur 1 . Hypotheke be¬

lastet oder unbelasteter Bauplatz z« kaufe »
gesucht , wenn größerer Posten Bijouterie
(ca . 25 000 -F-) in Zahlung genommen wird . Auch
wird der Posten gegen Restkauffchilling abge¬
geben . Offerten unter Nr . 6079 an das Kontor
des Tagblattes erbelen . 2 .2 .

Kauf -Gesuch .
* Zwei Spiegel , 1,40—1,45 m hoch und

90 — 95 om breit , werden zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 6087 an das Kontor des Tagblattes
erbeten ._ _

*3 .2. Gut erhaltene

Dilmen -Garderobe
kaust Frau
Kattowitz , Ring Nr . 8, II . Et.

Rollbahn .
*3 .1 . Kaufe sofort ungefähr 5V m Rollbahn¬

geleise , auf eiserne Schwellen geschraubt . Angebote
an Svttuk , Sägewerk , Lau s (Baden )

3.1. Gesucht ein wachsamer

Hofhund .
Hotel Mayenberg ,

Herrenalb .
* Theaterplatz ,

I 's , Parterre -Loge 8 , vordere Reihe , Abt . 0 , gerade ,
sofort abzugebe n : Roonstraße 15 II ._

Wegen Trau erhall
ist ein Theaterplatz , Abteilung L , II . Rang Mitte ,
2 . Reihe für das 1. und 2 . Quartal abzugeben .
Näheres im Kontor des Tagblattes zu erfragen .

Tlilizlehr-Wtilt
Herm . Bollrath ,

- - 235 Kaiserstraße 235 . - -
Gefl . Anmeldungen erbeten nach¬

mittags 1— 5 Uhr .

12.1.

Ml AOImck,
In Qualität , aus nur prima Aepfel
gekeltert , liefert franko Karlsruhe das
Liter 20 Pf . Fässer leihweise . Wieder¬

verkäufer billiger .

Die Apselweinkelterei
Omrl HVttAuvr , Durlach .
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52.41. Einzig bewährt u. unerreicht gegen

j
>srlcen - Zocken

viel »» «

und zur Verhütung von

« kslss naä g » Id

vmpsslilsn 2.1.

Kebr . Zeit Mdiolger
kakö 6sr 2Skri0Lsr- usä Lroügnrtr .

Schulbücher
für die hiesigen und alle

auswärtigen Lehranstalten ,
nett und billig antiquarisch ,

empfehlm s.i .

IlLiMvr L SrLL ,

Kaiserftrahe 8V » ,
Seminarstraße 6, Westendstraße 63 .

»ollrothmnlsrinllov .

A » IMm
empfiehlt Fahnen und Fahnen¬
stangen , Lämpchen , Guirlanden
und alle zur Dekoration erforderlichen
Gegenstände in großer Auswahl

Fr. Guthörle,
6.5. Krenzstraße 26 .

Krosses üfen - l . sgvi
'
.

- Hemli

oaok allen Garden
unä Usissrten.
Rillige kreise.

v . toivii«,
OfongssoliSft ,

NarlrAraksnstrasss43.

llvpai-slui-on prompt unä billig.

Große Lersoil-schochttk
zum Verpacken von Damenkleidern rc.
empfiehlt —

Lugen Lengen ,
Papierhandlung , am Kaiserplatz .

krokborrogl.
' Hoflieferant

Frieckriek Zlos
5. Wkk L XON

'
! MN -kkrkilMrlk

llalserstrake 104, iisrrenstrake- llotzo ,

smpLslrlt

2U . F . UvU L Sokn ' r

rSVS Zsirov-fieokei! IM

7oils1tv- 8sikd in Nodaolitsln mit 3 8tüolr .
Innehealnod -Larfüin nuok im Livrsl -Ltuis.
stiooü-Illssön (8aoket) in kapivr-IImselilag.
Kesiolits- I' liilor , vsill — ross. -- geldliol, .

zl/si/s/'/aAS Nsatso- se v/n/ a»s/ünl//sv^«r
/'ol/atts-Le/kev v. 7o//ekks--Iek,>s/.

^ NONM

billig
Irsuksn

8 is

Aköbel
unkl ganrv Aobnungsvinrioktungvn

nun
im l^öbsllisus
Kronenstr . 32
Kein i.sllon , Naber billige kreiev,

nur lm Üilolcgobäulis . 10.7.
tluflilkunsok iksklungsorloloktorung .

Möbel .
— Größtes Lager aller Arten Kasten - und

Polstermvbel , ganze Zimmer -Einrichtun¬
gen und Anssteuern , Betten , Spiegel ,
Stühle » Bettfcbern u . Rotzhaare äußerst
billig . DaS Nenanferttgen u . Aufarbetten
von Betten und Polster -Möbeln wirb
bestens besorgt in eigener Wtrkstätte .

Rüppurrerftrahe 36
u. Wilhelmstr .» Ecke Werderplatz.

Telephon 317.

risvue äo Volox » v !
Von Nerzte « und Fachleuten bestens be¬

gutachtet. Preis M . S .SV in bess. Frisenr-
geschäft., Parfümerien , Drogerien » Apotheke»
(wo nicht, franko gcg . Nach» .) klour st« voloxs «
ist nur echt von der Firma Chem . Pharmac ^
Fabrik Otto Süttor , Cöl « a. Rh .

Herr vr . 8 ., prakt . Arzt in Zl. schreibt: »Bitte
möglichst bald 3 Fl . kl . äs 0 ., das sich ausge¬
zeichnet bewährt."

Färberei Printz.
Prompte Bedienung . — Tadellose Ausführung.

Mäßige Preise . —

H Grsßherzoglilhes Hoftheiltt z» SirlSrilhe.
m Sonntag , den 9 . September 1906.
H S . Abonnements -Vorstellung der Abteil. IM

(gelbe Abonnemeiltskarten ).

Zur
m Feier des Allerhöchsten Geburtsfeste»
Ä Seiner Königlichen Hoheit des
In Großhersogs.

In festlich beleuchtetem Hauser
Die

McherftM m Mrobtrg
in drei Akten von Richard Wagner .

Musikalische Leitung : Michael Balling .
Szenische Leitung : Mathias Schön .

Perfonenr
Hans Sachs , Schuster »Max Büttner.

! Veit Pogner, Gold-
> schmied , Hans Keller.

>
u Kunz Vogelgesang , ^ .

pt Kürschner, Herm . Jadlowker.
M Konrad Nachtigall ,
stj Spengler, August Haag,
m SirtuS Beckmesser ,
ln Schreiber,
sij Fritz Kothner , Bäcker,
m Balthasar Zorn , Zinn-
ln gießer,
su UlrichEißlinger,Würz-
m krämer ,
hi Armustin Moser,
Pt Schneider,ul Hermann Ortel,
A Seifensieder ,
m Hans Schwarz,
M Strumpfwirker,
m Hans Foltz, Kupfer-
m schmied , ^ .ln Walther von Gtolzing , ein
sis jungerRitter aus Franken Destber Matray.
A David, Sachsens Lehrbub« Hans Bussard ,
in Eva, Pogners Tochter . . Ada v. Westhove»,
stt Magdalene, EvaS Amme Rosa Ethofer .
m Ein Nachtwächter . . . Josef Mark.
In Bürger und Frauen aller Zünfte. Gesellen.
H Lehrbuben . Mädchen . Volk.

Ort der Handlung : Nürnberg. N
pt Zeit : Um die Mitte des 16. Jahrhunderts .

"

A Nach jedem Me findet eine längere Pause statt- j

^ Textbücher sind an der Vorverkauf - steile,
sowie an der Tages- und Abendkasse zu habe».

Franz Roha. g!
Jan van Gorkom . H
Josef DenchS . ü!

Friedrich Erl.

August Bletzer.

Ab . Bodenmüller .

Karl Brutzer .

Heinrich Blank.

Anfang: <8 Uhr . Ende :
Kasse^Lröffnung : Uhr.

11 Uhk.
V

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der m
Schulen sind für heute vollständig aufgehoben« dj

In Preise der Plätte : Balkon : I . Abt. ^ 6.^ , A
Sperrsitz : 1 . Abt. ^ 4 .50 usw. öl

ÜLSLSSLLSLSLSLSLSLSLLSSSLSSSo
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kroklisrrogi . lioflivfersni

^risüriek Alor
>k. Wkk L ttiui '

r M!1-kMnisr! e I
st »i»er«1r«tSs IÜ4, kok« «l«r Nerrovstcake ,

»l»P0«KN Krom « ^ »,« »1,1 !» »Ilva ki-vl,l»x«,

Xvnrt- ««S karnck-
KegenstänÄe
in ilU-dlöSsing -kursliiN 'Ung

vis : 2 .1 .

k>oks >s ftau6k - 8efvies

8ow ! en 8 >umen - 7öpf6

OdZt - Xök 'ds iLrüinisrsn

7kss - XtzS88l 7ad ! kitsn elo .

Südstadt
*2.2.Für die Festlichkeiten empfehlen

Fahnenftoff « aller Arh
Falmcnabfälle , zur Dekoration verwendbar,
Rosette » m schönster Ausführung usw.

Geschwister Riegel
(Filiale Oertel ) , Werderplatz 48 .

LOV « eooinnv
kommen am 4 . Oktober zur Ausspielung

in der Zweibrücker Lottert « .
IM - Aus ca . 25 Los« 1 Treffer . "T

Lose L 1 bei 10 Stück 1 Freilos .
Vsi - I « 81 - ,

7

Hebelstraste 11/15 , Karlsruhe .

GraßherMliches Hoslhealer.
Dienstag , den 11 . September . 3 . Abonne¬

ments -Vorstellung der Abteilung 1t (gelbe
Abonnementskarten ) . Ein Glas Wasser
oder Ursachen nnd Wirkungen . Lust¬
spiel in 5 Akten von Eugen Scnbe , übersetzt
von Cosmar . Anfang 7 Uhr . Ende ' /z lO Uhr .

Donnerstag , den 13 . September . 3 . Abonne¬
ments - Vorstellung der Abteilung 6 (graue
Abonnementskarten ) . Fi - elto . Oper in
2 Akten von Treitschke . Musik von Ludwig
dan Beethoven . Anfang 7 Uhr . Ende gegen'/- IO Uhr .

Freitag , den 14 . September . 8 . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten ) . Zumerstenmale : Elga . Noctur -
Nus von Gerhart Hauptmann , nach einer
Novelle Grillparzers . Anfang '/z8 Uhr.
Ende nach 9 Uhr .

Sonntag , den 16 . September . 4 . Abonne¬
ments « Vorstellung der Abteilung v (graue
Abonnementskarten ). Der fliegende Hol¬
länder . Romantische Oper in 3 Akten von
Richard Wagner . Anfang V,7 Uhr . Ende
'/,10 Uhr .

Montag , den 17 . September . 4 . Abonne¬
ments « Vorstellung der Abteilung S (gelbe
Abonnementskarten ). Die Hermanns¬
schlacht. Drama in 5 Akten von Heinrich
von Kleist . Anfang 7 Uhr . Ende gegen
10 Uhr .

Eintrittspreise :
Mn 16. September Balkon I . Abt . ^ l 6 .—, Sperrsitz

I . Abt. 4 .S0.
am li . , lg . , 14 . und 17. September Balkon I . Abt.

-4! k>.- , Sperrsitz 1. Abk. »s ! t .—.
1VLI .

Von Lor ILvLso »nrLvdc.
llp. meil. Lukokrvr , pp. /lpri,

MW

Von «Hon Nolo « »ui-volr.
rnm Llloo Kolo « »»

,
l

^
vlspkon 2SS . 201 .

io .s .

llsirentvliler nsturreln,
>808 « »- , per Uitor 88 im Vs .L.

Il. ouis 8oknoi8vi * ,
llo »»A>ss » Inss » « >8 .

) . peir ^ Lcklsngen - ^ mbanclek .
ttakliessrsnt (ollieks

ItNvelen -, <äo >ci- L Zilbervvaren

gelsecrti-atz« 102, 7«I. 1SZ 8 . /^ocieknek Lckmuck .
u .. . . . . . . .. .. .

Lkvrne
» elklellen

von 6 .-— an , !n » 11M ? rki8l » ßkn ;

Vilslnsl - vn mit 866ZVS8-, ^Volle - , Kapok- unä KvssliLar- k'
llllmiK

empüsblt

Ollst IlLLdbr siD , krmli. »eilleimilt .
Ktzirirrtrstte I3 Ü. lelepkin 2711 . »Weil >1« Kl»b»it -8psr-VekiiN 5.

Meine unstreitig in schönster Lage der Stadt befindenden

Balkon - und Fensterplätze
vermiete für die Tage der Jubiläums -Festlichkeiten.

Wiener Cafv Central,
Marktplatz , Kaiser - und Karl -Friedrichstrafie -Ecke .

3.2.
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Die Ziehung der Karlsruher Kunst - und Kunst¬

gewerbelotterie findet wie aus den Annoncen er¬
sichtlich pünktlich am 11 . September d. I . in Karls¬
ruhe , im Bureau des Herrn Notar Bender statt.
Diejenigen Lose , welche bei dieser I . Ziehung nicht
gewinnen , behaltm ihre volle Gültigkeit und spielen
ohne Nachzahlung zur II . Ziehung mit. Es liegt
also im Interesse jedes Besitzers dieser Lose , solche
bis zur zweiten Ziehung gut aufzuheben . Bekannt¬
lich werden sämtliche Wertsgewinne mit 8V bar
ausbezahlt . Jeder Gewinner gebe also genau an,
ob Gegenstand oder bar gewünscht wird.

Die nächstfolgendeZiehung ist die der Karlsruher
Jubiläums - Ausstellungslotterie für Laub-
Wirtschaft und Gartenbau und findet bereits am
6. Oktober statt . Das Los kostet 1 11 Lose
10 und werden sämtliche Gewinne mit 90
bar ausbezahlt . Haupttreffer 20,000 , 10,000,
5,000 rc. Näheres nt aus den Annoncen zu ersehen.
Lose sind bei allen Losverkaufsstellen und beim General¬
agent dieser Lotterie , Stürmer » Straffburg i. E .
zu haben ._

Karlsmhe, 7 . September.
Für die Restdauer der Bayerischen Jubiläums -

Landesausstellung in Nürnberg entfällt die Be¬
schränkung, dah nur die an einem Samstag oder
Sonntag gelösten Fahrkarten für einfache Fahrt nach
Nürnberg nach Abstempelung in oer Ausstellung
zur freien Rückfahrt benützt werden dürfen .

Die Vergünstigung erstreckt sich mit sofortiger
Gültigkeit auf alle Fahrkarten für einfache Fahrt
nach Nürnberg, die nunmehr ohne Rücksicht auf den
Lösungstag innerhalb 10 Tagen zur freien Rückfahrt
benützt werden dürfen , wenn sie in der Ausstellung
abgestempelt sind. (Karlsr . Ztg .)

Polizeibericht .
Karlsruhe, 8 . September.

Am 4. d. M. verlor eine Dame in der Südwest¬
stadt eine gold . Remontoir-Uhr mit einer gold.
broschenförmigen Anhängschleife im Werte von
250 .M — Ein lediger Maurer aus Rotensohl wurde
wegen Hausfriedensbruch angezeigt, weil er in einer
Wirtschaft fortgesetzt Skandal machte und der Auf¬
forderung des Wirts , das Lokal zu verlassen , keine
Folge leistete. — In der Erbprinzenstraße erhielt
am 4. d. M., abends , ein Metzgerbursche ohne An¬
laß von einem Kollegen eine Ohrfeige , infolge dessen
ihm das linke Trommelfell platzte und er sich in
ärztlicheBehandlung begeben mußte . — Ein 37 Jahre
alter Landwirt und Milchhändler aus Eggenstein
wurde dabei betreten , als er in der Bahnhofstraße
einem andern Händler 5 Liter Milch von feinem
Wagen entwendete. — In der Nacht zum 4. d . M .
wurden in der Winterstraßc 1 Fuchsienstock und
5 Gcranienstöcke, darunter ein dunkelrot - und ein
weißblühender , gestohlen. — Wegen Unfugs , Ruhe¬
störung , Widerstands und Gefangenenbefreiung
wurden 5 Burschen angezeigt, welche teils allen
möglichen Unsinn trieben , Leute belästigten und als sie
festgenommen werden sollten , teils deren Festnahme
verhinderten . — Am 5. d . M . stahl ein Unbekannter
aus einem Hausgang in der Karl-Friedrichstraße
ein Fahrrad , Marke Robusta, mit der Fabrik-
Nummer 72 924 und der Polizei -Nr. 18864, Karl¬
ruhe , im Werte von 120 ^ — Der 23 Jahre alte
Bureauvorsteher Friedrich Rein frank aus Eden -
koben , welcher am 5 . d . Al . , nachdem er 2230 °4l
unterschlagen , flüchtig ging , wurde gestern in Ulm
a . d . D . festgenommen. — Gestern wurden ferner ver¬
haftetet : ein 50 Jahre alter verh. Kutscher aus Ober¬
hausen u . ein 46 Jahre alterverh . Dreheraus Grötzingen ,
die in einer hiesigen Fabrik, wo sie beschäftigt waren,
verschiedenes Werkzeug stahlen und einem 42 Jahre
alten verh . Werkmeister aus Au verkauften , der es
seinerseits wieder an seine Firma in Wolfartsweier
weiter verkaufte. Der Werkmeister wurde gleichfalls
festgenommen. — In der Nacht zum 6 . d. M . kam
um 2 Uhr ein Kesselschmied mit dem Zuge an und
begab sich in die Bahnhof-Restauration II . Klasse,
um noch etwas zu genießen. Bald gesellten sich
2 unbekannte junge Burschen zu ihm , die , als sie
erfuhren , daß er in der Goethestraße wohne in der
Scheffelstraße wohnen wollten und sich deshalb an-
boten , ihn nach Hause zu begleiten . Unterwegs
saßen sie auf eine Bank, woselbst sie dem Kessel¬
schmied seine weißmetallene Uhr mit Doublekette
stahlen und sich damit flüchteten. — Am 1 . d . M.
warf ein Herr beim Eiupacken seiner Sachen aus
Versehen seine schwer gold. Savonnett -Ankeruhr mit
schwer gold. Kette aus 4 eckigen Gliedern im Ge¬
samtwerte von 500 ^ in den Papierkorb, der in
den Kehrichteimer geschüttet und ausgeführt wurde.
Trotz sofortiger Nachfrage ist es dem Geschädigten
bis jetzt nicht gelungen , wieder in den Besitz seiner
Uhr und Kette zu gelangen . — In der Nacht zum
6 . d . M - wurden einem Metzgerburschen in de

onenstraße aus gemeinsamen Schlafraum einr
>r mzös. 20 Frauk- und ein ttal. 20 Lirestück gestohlen.

AMMkrilchile ilild EMlilkg. I
Mit Gegenwärtigem beehren wir uns, ganz ergebenst mitzuteilen , daß wir ,

die bisher von Herrn Hch. Mohr betriebene Spezialmaschinen -Fabrik
für Metzger - und Bäckerei -Einrichtungen samt großem Lager käuflich
übernommen haben und unter der Firma

ch. Mohr Machf.
weiterführen .

Durch langjährige praktische Erfahrungen in den Branchen, unterstützt durch
eingearbeitetes Personal sind wir in der Lage , jedem vorkommenden Bedarf in
Lieferung kompletter Maschinen -Einrichtungen für Metzger und Bäcker, für Kraft-
und Handbetrieb , Transmissionsanlagen, sowie sämtlicher Reparaturen gerecht zu
werden und sichern prompte Bedienung , fachgemäße Ausführung und billige Preise zu.

Um das vorhandene Lager in
'
Maschinen , Ersatzteilen üsw . schnell zu räumen,

verkaufen solche um 25—40 °
/g billiger als bisher und wie jede Konkurrenz .

Um wohlgeneigte Unterstützung unseres Unternehmens bittend, zeichnen
hochachtungsvoll

MMiiiknflibnk Hch. Mohr Nichf.,
Mohr « Böhm, ^

Durlacher Allee 48 . Telephon 1048 .

Von Montag ab bis aufs weitere
Gvinslv , Inisvkv

von 3 Pfd . an s, Mk. 1 .13 pro Pfund .
LI . 38 Waldstraße 38.

, — — Telephon SS8 . — —
HL . Günstige Gelegenheit zum Aussteden .

Mrkgrsjen
Lensi»

Areurstrssse 20,
Leleplwn 11VV

empLslilt

Papier- unü NekorsNons-Luirisnüen»
Fspierlsternen unü -Liekter,
FSKncben unü HoseNen,
Vrosskerrogs -rrsnspsrenle u. Usppen,
Farbiges LrLpe- unü Leiüenpspier,
FNuminsNons-LSmpeben

in grozzer kurvslil rv äs» billig;!?» ^reizen.

Inventars
des

Grohher ;sglich Badischen General - Landesarchivs .
Herausgegeben von der

Groftherzoglichen Archivdirektion.
II . Band . I. Halbband .

194 Seiten Lexikon 8 ° Preis brosch . Mk. 8 .20 .
Aarlsruhe .

Ehr. Fr. Müller sche Hofbuchhandlung.
i m .
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Für unsere Frauen.
(Modeplauderei von Meta v . Dallgow .) (Nachdruckverboten).

Für di « Morgenröck « gibt eS zurzeit drei Hauptformen , das sind die
Empire - die Geisha -Form und der in Accordeon -Plissä -Falten gebrannte
Hänger . Die neueste unter ihnen ist die Empire -Form mit der bekannten
kurzen Taille . Abb . 1 veranschaulicht eine besonders elegante aus weißem
mit Müschen gemusterten Batist , mit reicher Verzierung auS Spachtel - und
BilenctenneS -Dpide . Die etwas ausgeschnittenen Taillenteile , welche futterlos
oben und unten emgereiht sind , verbindet ein Spachteleinsatz , den zu beiden
Seiten blaues Seidenband begleitet , mit dem Rockteil . Den Vorderteilen ist
en, Stickereieinsatz aufgesetzt , der zugleich die Schlußvorrichtung deckt. Ueber
die Schultern legt sich Spachtel -Einsatz , der in der Rückenmitte eine stumpfe
sprtze bildet . Diesem Einsatz schließt sich rings kragenartig ein breiter Valen -
aenms -Volant an . Der halblange Bermel besteht aus zwei Stoffpuffen ,
Spachteleinsatz und dem abschließenden Valenciennes - Volant . Unter dem
vorn aufsteigenden Gpachteleinsatz der Rockteile setzt sich der Schluß fort ;
den unteren Teil garnieren zwei Valencinmes -Volants , deren oberster mit
einem Spachtel -Einsatz aufgesetzt ist . Blauer Baud » und Tchleifenschmuck .
Dieses sehr elegante Modell läßt sich natürlich auch in geschmackvoller Weise
peremjachen , indem man die Spachtel -Einsätze auf dem Rockteil ganz fortläßt
und sämtliche Spitzen durch Ttoff .Volants mit ganz schmalem Spitzenansatz
ersetzt . In den durch Zentralheizung durchweg warm zu erhaltenden Haus¬
räumen wird der leichte sommerliche Ncgligs -Anzug bis tief in den Herbst
Miln seine Rolle spielen . Die Geschäfte schaffen daher auch immer neuen
Vorrat an und gibt es darunter ganz entzückend schlichte Exemplare , welche
Iw leicht selbst anfertigen lassen . Do z . B . einen sußfreim Empirerock aus
weißem Muschenbatist , an dem die kurze , glatt gefütterte , dicht unter der
Prüft sechsmal über kräftiger Schnur eüigereihtc Taille hinten und vorne von
tlnem 8 — 10 em breiten , durchscheinenden Stickerei -Einsatz begrenzt wird . Auf
den Schultern verbinden schmale , gestickte Achseln Vorder - und Rückenteile ,
Wodurch ein kleiner viereckiger Ausschnitt entsteht . Der halblange Pusiärmel
schließt über dem Ellenbogen ab . Ein hoher Stoffvolant mit Spitzenabschluß
ergänzt den unter den Reihfalten der Taille ansetzenden Rockteil , mit diesem durch
«mm Stickerei -Einsatz verbundendie Reihfalten der Taille treten dergestalt
vt die Stelle des Gürtel « ; der Schluß geschieht in der Hinteren Mitte un ,
Mbar . Beliebig kann man das reizende Neglige auch über einem farbigen
« aterzug tragen , wofür dann die Tarlle ungefüttert bleiben muß , und auf den
Achseln mit farbigen Schleifen verziert .
, Achulich lassen sich di« Empireformen auch aus leichten weißen und
hellfarbigen Wollenstoffen wie Kaschmir , Wollenmusselm « und Voile Herstellen ,
mdem man den Rockteil ganz ungarniert läßt und gestickte Borten an die
stelle der Taillenstickerei treten . Ein uns vorliegendes Modell aus hell¬
blauem Kaschmir zeigte die kurze , vorn uud hinten an ein « kleine Passe
-«reihte , unten ebenfalls kraus eingerechte Taille mit spitzem Ausschnitt ein¬
gerichtet , den ein gerundeter Kragen mit gezogenem Volant aus weißem
Kaschmir oder auch aus weißem Batist abschueßt . Die Verbindung mit dem
ebenfalls krau « angereihten Rockteil vermittelt ein schmales Stoffbündchrn ,
über daS sich ein leicht gewundenes dunkelblaues Sammetband legt .

Ahb . S bringt ein « etwas modernissiert « Geisha -Form zur Anschauung .
Der eigentliche Geisha -Rock ist bekanntlich sackartig und faltenlos , einfach mit
Schulternahl hergestellt und mit einem sehr weiten offenen Aermel ausge -
stattet . Unsere Vorlage zeigt die für schlanke Figuren vorteilhaftere Anord¬
nung mit einem glatten breiten Schulterstück , on das die Vorderteile kraus
gagereiht sind und einem mäßig weiten an der Achsel etwas gekräuselten
Aermel . Zur Herstellung lassen sich sowohl Seide als leichte Wolle oder dichte
Naumwollengewebe glatt oder gemustert verwenden ; das Modell zeigt hell ,
Auen Baumwollslanell mit schwarz -weiß gewebtem Bortenbesatz . Bei glatten
Peweben sind gemusterte Stoffe für die Revers zu empfehlen , welche sich auch
>rhr hübsch als Aermelaufschlag wiederholen . So verwendet man für elegante
Ausstattung feiner wollener oder seidener Geisharöcke arm breite ? Chinöband
— zu rosa schwarz mit rosa Rosen — oder Chinä -Seide . Weiße , rosa und

mm.

blaue Stoffe sehen auch schön mit weißseidenen Revers aus , die sich beliebig
als durchgehendes Futter fortsetzen . Zugleich erinnern wir an die echten chi¬
nesischen und japanischen Bordüren , von denen bereits bei Gelegenheit der
Gürtel die Rede war , die hier eine vollkommen stilechte Garnitur ergeben .

Der in Accordeon -Falten , d. h . hochstehende Plissä -Falten , gebrannte
Hänger bedarf stets einer gefütterten , bald runden , bald eckigen Passe , welche
den Hals ein wenig frei läßt , oder durch einen kleinen Latzteil mit Steh¬
kragen ergänzt wird . Ihr fügt sich das der Fjgur entsprechend weit zu
nehmende Plisss an , welches vom Knie abwärts als loser Volant ausfällt ,
den ein Saum , eine schmale Spitze oder ein kleiner Stoffoolant abschließt .
Die Passe deckt ein breiter Kragen aus Spachtel -Spitzen , aus Batist mit
Valenciennes -Ein > und Ansatz oder eingefügten Stickereifiguren oder nur auS
mit Müschen gemustertem Mull und schmalem Spitzenaoschluß . Der halb¬
lange Puffärmel mit Manschette aus Plissä oder dem Kragen entsprechenden
Material ist ebenso beliebt als ein wenig über den Ellenbogen reichender , weiter
offener PlM -Aermel . Von bezaubernder Frische wirken diese Hänger aus '

geblümtem Oraandie mit harmonierendem Schleisenschmuck . — Praktischer und
ebenfalls hübsch erscheinen sie. aus Hellem , gemustertem Wollenmusselin oder
feinem einfarbigen Wollengewebe in helleren und dunklen Tönen .

Viele Damen bevorzugen an Stelle des langen Schlafrockes ein kurzes ,
bequemes Jäckchen — die sogenannte Matinee , die andere wieder an die Stelle
des Frisiermantels treten lassen . Man fertigt sic aus buntgeblümtem Batist
oder Organdie mit Kragen und Manschettenansatz aus Muschenbatist , mit
Spitzen - oder Stickereirand an den halblangen Aermeln . Für die kühlere
Jahreszeit werden leichte Wollmstoffe , dichte Baumwollengewebe , auch Flanelle ,
für erhöhte Eleganz hellfarbige Seide mit wattiertem Futter herangezoaen .
Immer ist es die weite , bequeme Sackform , welche die Grundlage ergibt . Ein
halblanger Ballonärmel , wie ihn Abb . 3 darstellt , dem der untere Volant gleich
angeschnitten ist , repräsentiert die neueste Modenote . Sehr kleidsam und chik
wirkt auch der aus einem viereckigen Stofsteil bergcstellte Kragen , an dem
man in der Mitte den Halsausschnitt hergusschneivet und von diesem abwärts
bis zum gegenüberliegenden Zipfel das Viereck für den vorderen Schluß auf -
schneidet - Die aus rosa Wollenmusseline gefertigte Vorlage zeichnet sich außer¬
dem noch durch die ebenso einfache wie geschmackvolle Ausstattung mit über¬
einstimmender Krcuznaht aus , durch die den Außenrändern zunächst ein Stoff¬
streifen und dann em Saum angefügt wurde . Die Eleganz erhöht sich, wenn
man die schmalen , den Halsausschnitt umgrenzenden Stoffstreifen aus Seiden -
blenden herstellt . Aus Seide sind auch die breiten Revers , die sich von innen
heraus über die vorderen Ränder von Jacke und Kragen legen . Eine Band -
fchleife vermittelt den Schluß . Wie jeder Halsausschnitt läßt sich auch dieser
durch einen paffenden Latzteil mit Stehkragen ausfüllen .

Die eleganten weißen Unterröcke — siehe ebenfalls Abb . 3 — werden
meistens an - dichtem Batist oder Baffst - Chiffon hergestellt . Weißstickerei
(pluwsti «) in Verbindung mit Madeirastickerei und guten Äalenciennesspitzen
bestreiten in erster Linie dtc Ausstattung . Das Hauptaugenmerk ist darauf
zu richten , daß der Rock oben eng arffiege , nach unten zu aber weit ausfalle ,
was sich am besten durch anrinandergesetzte , immer weiter werdende Volants
erzielen läßt . Dem gleichen Grundsatz folgen die farbigen Unterröcke — je
nach der Jahreszeit aus einfarbigen oder gemusterten Waschstoffcn , ans leichter
oder schwerer Wolle , aus Moirä , aus Seide . Abb . 4 läßt die ? System ebenso
deutlich erkennen als , Abb . 8 . Der obere Rockteil ist hier aus Seiden,Moirä ,
dem sich ein Plissätnl (Accordeonfaltm ) aus übereinsffmmender glatter Seide
ansügt . An dieses ist ein Serpentine -Volant gesetzt, den vier Rechen schmaler
Seidenvolants decken . Die Vorlage eignet sich ebenso gut zur Ausführung in
Wolle und Seide , indem die beiden oberen Teile in elfterer , die Volants aus
Seide gewählt werben , als auch zur Verwendung eines oder mehrerer alter
Seidenkleider , so bald sich nur eine gewisse Harmonie zwischen den einzelnen
Farbenlönen erzielen läßt .



8612

Durchschnittliche Markt - und Ladenpreise für die Woche vom 26 . August bis 1 . September 1906 .
(Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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HÜHü Hü H! Hk K Hk Hk HÜ H! Hk Hk HÜ A HkHkHk H!

Engen . . Konstanz . . 8 .50 40 30 28 34 168 160 120 190 190 190 260 180 WO 75 17 40 50 86 24

Hilzingen . . 18.83 17.60 — 8 .31 — Stockach . . 6 — 44 36 27 30 170 170 150 180 170 180 240 200>220 70 16 44 40 7« A

Konstanz*) . 18 .25 16.25 16.25 17.75 5.75 4 .75 5 .75 Ueberlingen . 7 .50 34 26 26 30 160 152 130 180 160 160 200 200 200 70 15 40 50 60 v

Radolfzell . 18.50 - .- 15 — 16 .64 6.40 4.60 6.— Donaueschingen 5.— 36 32 25 36 160 160 100 180 160 160 220 160 210 70 18 44 39 50 >3

Singen . . - .- 15 - - .- 15.50 6.— 4 .70 6 .30 Villingen . 8.25 40 34 27 30 160 160 140 180 160 170 240 180 215 78 18 45 40 56 v

Meßkirch . . - 19 .40 17 .50 6 — 4 .— 5.30 Waldshut . 7 .— 40 30 28 33 160 160 120 170 160 160 220 160 200 90 18 40 40 5« 18

Pfullendorf . —.- - — 4 .25 6.25 Breisach . . 5 — 44 36 28 33 160 150 130 170 180 160 200 200 250 80 18 50 45 6VA

Stockach . . - - ,- - .- —.- 6.25 4 .25 6.25 Menheim . 4.— 36 24 26 26 160 160 160 160 152 172 250 200 240 80 15 50 40 66 26

Uebrrlingen . 18.30 19.10 14 .— 17.44 4 .— 8 - 4 .40 Freiburg . . 5.10 44 36 28 28 168 160 — 170 180 170 260 180 280 75 20 50 45 » 26

Markdorf . — .- 19.— 14 - 5 .— 4.- 5 — Lörrach . . 6.60 36 — 27 447 160 150 140 180 160 170 220 140 230 90 20 36 36 56 v

Villingen . Müllheim . 6.60 40 26 25 32 160 160 — 170 170 180 220 180 240 90 20 44 36 48 17
Kohl . . . 6.— 36 36 24 26 152 148 140 180 180 160 220 180 240 80 20 40 40 86 V

Kenzingen . - - .- - .- 16.04 14.25 — 8 .60 6 — Lahr . . . 6.— 36 30 25 30 168 160 152 180 160 180 220 200 270 75 20 40 48 86 26

Freiburg . . 20 .88 - .- 15.75 16.50 16.63 5.40 4.— 5.50 Offenburq . 6 — 40 36 267 — 175 160 150 170 150 170 280 180 250 75 19 44 40 70 18

Staufm . . 19.— - ,- 16 — 16 .— 16 - 6 - 4 .40 5.80 Baden . . 6.- 48 40 32 35 190 175 130 200 170 200 240 200 260 90 20 40 40 86 N
Karidem . . . 20 .— - .- - .- - .- - .- 4.60 3.60 6.— Rastatt . . 5.— 44 36 27i 30 160 160 120 180 170 175 220 200 260 80 18 45 40 86 18

Müllheim . 19 — - .- 15 - 16 — 16 - — — — Bruchsal . . 5.- 36 26 26 28 180 172 — 180 180 180 200 200 280 70 20 40 32 66 »

Kehl*) . . 18. - - .- 14.17 15.17 17 .17 5 — 4.- 7.- Durlach . . 6 - 40 30 27 40 168 160 112 172 180 172 240 200 260 80 20 46 44 78 26

Ettlingen . 6.— 36 32 26 32 160 160 — 180 150 160 210 200 280 85 20 45 40 50 26

Offcnburg . 19.25 - .- 16.— 17.— 16 — 4.80 4.60 6.50 Karlsruhe . 6 - 40 34 30 40 172 164 124 174 160 176 240 200 240 60 20 40 38 72 IS

Wolfach . . — .- - .- - ,- — .- 5.60 5.- 5 - Pforzheim . 7.50 40 36 25 28 168 160 — 168 152 168 240 160 270 80 20 34 38 45 Li
Rastatt . . . 19 - - 16 .10 16 .60 16.- — - - — Mannheim . 8.50 44 34 25 28 170 170 132 180 150 190 220 170 260 80 23 48 36 66 26

Bruchsal*) . . 18.75 19.S5 16.75 17.25 15.75 4.35 3.55 >6 .10 Schwetzingen 6.— 40 30 27 27 180 180 130 180 180 172 180 180 280 80 20 44 36 70 26

Durlach *) . . 19.25 18.75 16.75 16 .75 16 - 5 — 4.— 6.50 Heidelberg . 6.- 40 34 25 28 168 160 132 180 130 180 200 200 240 60 20 40 36 70 18

Karlsruhe *) 19.54 19.44 16 .54 17.73 17.67 5Ü0 — s7 - Mosbach . 6 - 36 30 23 27 — 152 — 172 — 160 260 220 270 75 18 44 44 60 tt

Mannheim *) . 19.93 19 — 16.68 16.88 17.05 4.50 4.50 7.— Wertheim . 6 — 30 24 24 26 — 160 120 160 150 170 220 200 252 70 15 40 40 45 A
Heidelberg*) 19.50 18.— 15 — 16 — 17 .50 5 .- 3.— 6 -
Boxberg*) . 19.80 18 .60 16.80 — .- 17.20 5.— 4 — 5 —
Mosbach *) . 19.50 18 .50 17.— 17.- 18 .50 6.— 4 - 6.—
Wertheim *) . . 17.83 18.- 17 .50 17.25 16.17 5.50 4 .— 6.—

*) Preise für Getreide - bezw . Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern , Müllern , Landwirten und Fuhrleuten . (KarlSr . Ztg .)

Lotterie . Während ausländische (wie spanische
und französische ) Lotterien regelmäßig mit Hohen
Hauptgewinnen ausgestattet sind, hat in Deutschland
zum erftenmale die Nürnberger Lotterie ihren
Gewinnplan so eingerichtet, daß es auch dem weniger
bemittelten Manne möglich ist, hohe Hauptgewinne
zu erzielen, indem bei nur 1 Einsatz kolossale
Hauptgewinne von 100 000 40 OM ^ rc. bar ohne
Abzug zur Auslosung gelangen , ohne daß die Ge¬
winnchancen dabei anderen Lotterien nachstehen.
Diese Vorteile sind darauf zurückzuführen, daß die
NürnbergerLotterie im Verhältnis zu anderenLotterien
den höchsten Betrag für Gewinne ausgibt . So
werden z. B . bei den Königsberger Geldlosen ü 3
rund 35 «/», bei den Gostenhofer Geldlosen a 2
rund 33 "so, bei den Münchener Marianum -Losen
» 1 «ä! 32 o/o , bei den Nürnberger Losen ä 1
dagegen rund 39 °/o der Einnahmen für Gewinne
verwendet . Es geht daraus klar hervor , daß die
Nürnberger Lotterie unzweifelhaft die beste ist . Die
Ziehung findet ohne Verlegung vom 1 . bis 6. Oftober
nur in Nürnberg statt . Wir können jedem den so¬
fortigen Ankauf empfehlen, da sich diese günstige
Gelegenheit in Deutschland nie wieder bieten dürste .

Karlsruher Sehenswürdigkeiten .
Großh . Kuusthalle. Linkenheimerstraße 2. , Unent¬

geltlich geöffnet Sonntag,Mittwoch u . Freitag :
vormittags von 11 —1 Uhr und nachmittags von
2—4 Uhr. Im Großh . Kupferstichkabinett
Ausstellung Badischer Fiirstenbildniffe .
Geöffnet zu den üblichen Besuchsstunden der Großh .
Kunsthalle .

Großh . Kunstgewerbe-Museum . Westendstr. 81 .
Unentgeltlich geöffnet an Sonntagen von 11—1 Uhr
und 2—4 Uhr , an Werttagen (ausschließlichMontag
und Samstag ) von 10—1 Uhr und 2—4 Uhr.

Großh . Sammlungen für Altertums - und
Völkerkunde. Zn dem Gebäude der Großh.
Sammlungen Friedrichsplatz 16. Unentgeltlich
geöffnet Sonntag , Mittwoch und Freitag
von 11— 1 und nachmittags von 2—4 Uhr.

Großh . Naturalienkabinett . In dem Gebäude
der Großh . Sammlungen Friedrichsvlatz 16.

Unentgeltlich geöffnet Sonntag , Mittwoch und
Freitag von 11— 1 und 2—4 Uhr.

Archivalische Ausstellung des Großh .General »
Landesarchivs (Hildapromenade2imErdgeschoß .)
Unentgeltlich geöffnet vom 1 . Juni bis 1 . September
Montag , Mittwoch und Freitag von 12— 1 Uhr .
Vom 1 . September bis 1. Juni Montag und
Donnerstag von 11 —12 Uhr , Dienstag und
Freitag von 4— 5 Uhr.

Großh . LandeSgewerbeamt . Karl- Friedrich -
straffe 17. Unentgeltlich geöffnet,

Ausstellung: bis auf weiteres geschlossen .
Bibliothek und Vorbildersammlung . Geöffnet vor¬

mittags kläglich (außer Sonntags ) von 9—1 Uhr .
Nachmittags : Dienstag bis einschl . Samstag
von 3—6 Uhr.

Großh . Sammlung von Werken der Kunst , des
Kunstgewerbes , sowie von anderen auf das Groß¬
herzogliche Haus Bezug habenden Gegenständen
im ehemaligen Hofbibliothek - Gebäude bei der
Schloßkirche. Unentgeltlich geöffnet in den Mo¬
naten Mai , Juni und September , jeweils Mitt¬
wochs von 11 —1 Uhr.

Großh . botanischer Garten (Linkenheimerstr . 4)
außer Samstag uno Sonntag täglich
geöffnet von 7—' j«12 und 1—6 Uhr. Dic Pflanzen -
häuser bleiben bis auf weiteres der Ausräumarbeiten
wegen geschlossen . Das Viktoria Regia - Sans
ist bis auf weiteres täglich zu den üblichen
Besuchsstunden des Gartens dem allgemeinen
Zutritt geöffnet .

Stadtgarte « mit Tiergarten . Geöffnet von
morgens bis abends . Eintrittspreis für Nicht¬
abonnenten 20 Pfg ., für Soldaten vom Feldwebel
abwärts und für Kinder 10 Pfg . Jeden Sonn «
und Feiertag vormittags 10 Pfg ., Kinder 5 Pfg .

Badischer Kunstverein , Waldstr. 3 . Jubiläums -
Ausstellung von Kunstwerken des 19 . Jahr¬
hunderts aus Karlsruher Privatbesitz . Juli bis
Oktober . Eintritt für Nichtmitglieder 50 Pfg . ,
Hefte mit 10 Karten 3 Mk . Werktäglich geöffnet
von 10— 1 und ffzO—5 Uhr . Sonntags 11—1
und stz3 —5 Uhr. In den Ladenräumen des Erd¬
geschosses Verkaufsstelle mit Ausstellung verbunden .

Jubiläums -Ausstellung für Kunst und Kunst¬
gewerbe Karlsruhe 1SV6 im Markgräfl.

Palais , gegenüber dem Hauptbahnhof . Geöffnetl
von 9 Uhr morgens bis 7 Uhr abends , auch an s
Sonn - und Feiertagen . Tageskarten 1 .—,
Sonntags von 1 Uhr an 50 A Kartenhefte mit
10 Karten 5.—.

Stadtgeschichtliche Ausstellung im Großherzogl .
Orangeriegebäude , Linkenheimerstraße 6. Täglich
geöffnet von 10— 6 Uhr . Dauer der Ausstellung
bis 28 . September . Eintritt frei.

Christuskirche , welche auch im Innern eine hervor¬
ragende Sehenswürdigkeit der Stadt Karlsruhe
bildet , wird dem Publikum jeden Montag , der
nicht Feiertag ist, von 11—1 Uhr mittags zur
Besichtigung offen gehalten .

Großherzog Karl Friedrich - Denkmal , modeb
liert von Schwanthaler , in Erz gegossen von
Stiglmaier , auf dem Schloßplatz .

Kaiser Wilhelm -Denkmal , ausgeführt von Prof.
Adolf Heer , auf dem Kaiserplatz am Mühl -
burger Tor .

Prinz Wilhelm -Denkmal , ausgeführt von Bros.
Hermann Volz , im Schloßaarten an der Link« -
heimerstraße . gegenüberdemKommandanturgebäudH -

Krieger -Denkmal , ausgeführt von Professor Her-
mann Volz , beim ehemal . Ettlingertor .

Scheffel -Denkmal , ausgeführt von Professor Her¬
mann Volz , auf dem Kunstschulplatz.

Bismarck - Denkmal , ausgeführt von Professor
Friedrich Moest , vor der Festhalle .

Stephan - Brunnen , entworfen von Professor
H . Bill ing , ausgeführt von Bildhauer H-
Binz jun . , auf dem Stephanplatz .

Museum alter und moderner Stickereien der
Kunststickerei-Schule desBadischen Frauen¬
vereins , Linkenheimerstraße 2. Geöffnet jeden
Dienstag , Donnerstag und Freitag von
10—12 Uhr . Eintritt frei.

Trauungsztmmer im Rathaus . Besichtigungs¬
gebühr 10 Pfg . an den Pförtner .

Krematorium auf dem Friedhof . Besichtigungs-
gebühr 50 Pfg . für eine Person , Mk . 1. — tür
mehrere Personen an den Friedhofaufseher .

Militär -Musik findet bei günstiger Witterung ans
dem Schloßplatz , nahe der Wache, sonntag ,
Mittwoch und Freitag von etwa 12ff« Uh*
mittags an statt . .

Drud und Verlag der Chr - Fr . Mü ller 'schcn Hofbuchlsimdlung, redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.


	[Seite 194]
	[Seite 195]
	[Seite 196]
	[Seite 197]
	[Seite 198]
	[Seite 199]
	[Seite 200]
	[Seite 201]

